
Großer Preis des 
MITTELSTANDES

Oskar-Patzelt-Stiftung

Veranstalter
Oskar-Patzelt-Stiftung

Melscher Straße 1 | 04299 Leipzig
Telefon: (0341) 2 40 61 00 | Fax: (0341) 240 61 66

E-Mail: info@op-pt.de www.mittelstandspreis.com

Wachstum sichern

Anmeldung zur Teilnahme

Firma

Anschrift

Tel.-Nr. E-Mail

Name, Vorname Teilnehmer

Teilnahmegebühr: 
Tagesveranstaltung: 140,00 Euro (zzgl. 19% MWSt.) 
inkl. Kaffee, Mittagessen, Tagungsmaterial und Getränke. 
Abendprogramm: 40,00 Euro (zzgl. 19% MWSt.) inkl. Abendessen

Preis pro Übernachtung inkl. Frühstück im Hotel:
Einzelzimmer (EZ)             79,00 Euro (inkl. MWSt.)
Doppelzimmer (DZ)          115,00 Euro (inkl. MWSt.)
DZ in Einzelnutzung         89,00 Euro (inkl. MWSt.)

Rechnungslegung erfolgt durch OPS Netzwerk GmbH im Auftrag der Oskar-Patzelt-
Stiftung. Hotelbezahlung vor Ort.

Datum Unterschrift

Oskar-Patzelt-Stiftung 
Melscher Straße 1 | 04299 Leipzig

Telefon: (0341) 2 40 61 00 | Fax: (0341) 2 40 61 66
E-Mail: info@op-pt.de




Übernachtung vom 19.04.2012 - 20.04.2012

Übernachtung vom 20.04.2012 - 21.04.2012
Im MARITIM Hotel Halle (Saale)
Riebeckplatz 4 | 06110 Halle (Saale) 

Anzahl Teilnehmer Tagesprogramm

Anzahl Teilnehmer Abendprogramm

Bitte jeweils Anzahl eintragen: EZ      DZ

 

 

Wir bitten, die Übernachtungen über die Oskar-Patzelt-
Stiftung zu buchen.

Halle (Saale)
20. April 2012

4. Wirtschaftsforum 
der Oskar-Patzelt-Stiftung
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Das Programm des 4. Wirtschaftsforums 
der Oskar-Patzelt-Stiftung

Wachstum sichern

10:00 Uhr Eröffnung und Moderation

Petra Tröger, Leipzig
Vorstand der Oskar-Patzelt-Stiftung

10:05 bis 11:30 Uhr 

Headquarterlücke in 
Mitteldeutschland

Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich Blum, Halle/S. 
Universität Halle/Wittenberg, Wissenschaft-
licher Beirat der Oskar-Patzelt-Stiftung

Eine wirtschaftspolitische Strategie des weiteren Aufholens muss 
externes Wachstum weit stärker als bisher fördern. Global aktive 
Mittelständler müssen zu Zentren der Wertschöpfung werden. 
Mitteldeutschland braucht eine griffi ge M&A-Build-Strategie.

11:30 bis 12:15 Uhr 

Unternehmensführung ist 
keine Raketenwissenschaft  

Werner Bayer, Bad Alexandersbad          
Vorstand HelfRecht Unternehmerische Pla-
nungsmethoden AG

Die grundlegenden Erfolgsfaktoren sind begeisterte Kunden, 
hoch motivierte Mitarbeiter, exzellentes Produkt, guter Ruf, „run-
de Finanzierung“ – und vor allem eine Führungspersönlichkeit, die 
mit Freude bei der Sache ist. Erfahren Sie, welche methodischen 
Instrumente wann und wie anzuwenden sind.

12:15 bis 13:30 Uhr Mittagspause mit Buffet

13:30 bis 14:00 Uhr 

Sexy und ausgeschlafen 

Elke Simon-Kuch, Weißenfels
Simon-Werbung GmbH, Finalist „Großer Preis des 
Mittelstandes“ 

Elke Simon-Kuch verpasste den Kürzeln S und A von Sachsen-Anhalt 
eine neue Botschaft: „Sexy und ausgeschlafen“ sind die Basketballer. 
Warum nicht auch das ganze Land? Elke Simon-Kuch erzählt die 
Geschichte einer Idee, die zur Guerilla-Aktion wurde.

14:00 bis 14:30 Uhr

Alles Saubere Leistung  

Ute Steglich, Leipzig 
ASL-Zentrale Leipzig, Preisträger „Großer Preis des 
Mittelstandes“ 

Schüler fragen ihre Berufsschullehrerin: „Wenn Sie das alles wissen, 
warum gründen Sie nicht selbst?“ Das tat sie 1993 und ist heute als 
Franchise-System bundesweit und in Österreich vertreten. Von Leip-
zig aus. Erfolg durch Zuverlässigkeit, Qualität und Zeit.

14:30 bis 15:00 Uhr

Wie man erfolgreich 
Erfolge kommuniziert

Petra Tröger, Leipzig  
Vorstand der Oskar-Patzelt-Stiftung

Tausende Firmen haben sich seit 1994 am Wettbewerb „Großer Preis 
des Mittelstandes“ beteiligt und haben tausendfach dieses Allein-
stellungsmerkmal kommuniziert. Mit allen Medien. Auf allen Kanä-
len. Erfahren Sie das Beste aus 18 Jahren Kommunikation. 

15:00 bis 15:30 Uhr Kaffeepause

15:30 bis 16:15 Uhr 

Erfolgsfaktoren der Veränderung  

Prof. Dr. Roland Alter, Heilbronn 
Hochschule Heilbronn, Wissenschaftlicher 
Beirat der Oskar-Patzelt-Stiftung

Eine aktuelle Studie zeigt: Nur ein Bruchteil der Unternehmen 
erreicht die gesteckten Ziele  bei Veränderungsprozessen. Erfolg-
reichen Unternehmen gelingt die spezielle Balance aus „harten“ 
und „weichen“ Faktoren. Finanzielle Anreize sind untergeordnet.

16:15 bis 17:00 Uhr

Meister der Erneuerung

Dr. Helfried Schmidt, Leipzig  
Vorstand der Oskar-Patzelt-Stiftung

Die Teilnehmer des Wettbewerbs „Großer 
Preis des Mittelstandes“ sind die Erneuerungs-Elite der Wirt-
schaft. Von ihnen kann man lernen: Wie man überlebt. Wie 
man wächst. Wie man sich neu ausrichtet. Wie man jung bleibt. 
Erfolgsbeispiele voller Anregungen. 

17:00 Uhr Abschluss

Petra Tröger und Dr. Helfried Schmidt, Leipzig
Vorstände der Oskar-Patzelt-Stiftung 

17:00 bis 19:00 Uhr Pause für Gespräche, Kontakte, Erholung

19:00 bis 0:00 Uhr Abendprogramm

Lockerer Rahmen mit Spezialitätenbüfett – überschaubarer 
Kreis von etwa 50 Teilnehmern – Netzwerkarbeit pur. Unterneh-
mer aus allen Teilen Deutschlands kommen miteinander ins 
Gespräch. Häufi g zum ersten, aber nicht zum letzten Mal. Diese 
Abende sind die „Kontaktbörsen“ der Oskar-Patzelt-Stiftung.
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